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A
dvent, Advent, der Bläser dröhnt! Man 
hätte denken können, nach dem Herbst 
sei fertig gelaubbläsert, aber nein: Eine 

Armada von Abwarten versucht noch immer, 
letzte Blättchen (oder Sandwiches), die sich 
mit aller Kraft am nassen Boden festkrallen, 
wegzupusten. Stundenlang. Bis sie trocken  
geföhnt sind und doch noch loslassen. Einen 
Rechen? Wer benutzt so altmodisches Zeugs – 
und dann dieses eklige Kratzgeräusch!

Kaum ist der erste Schnee gefallen, mar-
schieren die Blower-Rambos wieder auf und 
beglücken das Quartier mit «äämmm, ämm, 
ämm, drööhn, rööhr». Schliesslich muss 
Abwart Blaser zeigen, welch tolles Ding sein 
Hyper Tough Turbine Blower ist – um Abwart 
Rohrer von der Nachbarsiedlung neidisch  
zu machen. Bis der aufrüstet und mit dem 
chromstahlglänzenden Power Attack Full Blast 
Combat Blower, 20 000 Umdrehungen pro 
Minute, stolz durchs Quartier knattert. (Sehr 
praktisch, wenn nix Blasbares herumliegt:  
der mitgelieferte Sack voll Testlaub.)

So geht das Wettrüsten weiter, bis sich die 
Abwarte beim Hardcore-Wettkampf Mega
blower Overkill Apocalypse 5.0 auf dem Fuss-
ballplatz messen – mit 500 PS und 800 Dezibel. 
Zähnefletschend kämpfen die Männer darum, 

in 90 Minuten mehr Blätter ins gegnerische Tor 
zu dröhnen als das andere Team. «Die Toten 
Windhosen führen gegen die Crossfire Hurri-
canes mit 25 Blättchen!», kräht der ekstatische 
Speaker, während völlig zugedröhnte Fans  
grölen: «The answer, my friend, is blowing in 
the wind …»

Vielseitiger Kerl. Der Laubbläser ist übrigens 
gerade 50 geworden – aber kein bisschen leiser. 
Warum auch? Wer sich etwa keinen teuren 
Knattertöff leisten kann, benutzt den Bläser  
als Düsenantrieb fürs Velo, Skateboard, Trotti 
oder für den Bürostuhl. Und bei den langweilig 
leisen Ballspielen bewegt man Billard-, Ping-
pong- oder Fussbälle mit dem Blower. Es gibt 
sogar kleine, handliche Versionen, die zum 
Beispiel für Pendler geeignet sind: Mit den 
Minibläsern können sie bequem Brösmeli vom 
Zugsitz blasen – und dabei erst noch jedes 
nervige Telefongespräch im Keim ersticken.

Den grössten und wundervollsten Laub
bläser aller Zeiten hat aber selbstverständlich 
Donald Trump. Der abgewählte US-Präsident 
formt schon länger seine kunstvolle Frisur da-
mit. Inzwischen ist das Gerät sein treuster Mit
arbeiter – er nennt es liebevoll Hair Force One. 
OLIVIA RATHS
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